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Jahresbericht  
AareLand
1. Neue Organisation: Verein AareLand
Mit dem Start in das Jahr 2013 hat der neuge-
gründete Verein AareLand seine Geschäftstä-
tigkeit aufgenommen. Der Aufbau der neuen 
Organisationsstruktur, welcher auch vom Bund 
als Modellvor haben unterstützt wurde, ist mit der 
Gründungsversammlung am 4. September 2012 
abgeschlossen worden. 
Dem Verein AareLand gehören als Mit glieder die 
drei Regionalorganisationen Planungsverband 
Region Aarau (PRA),  Regionalverein Olten – Gös-
gen – Gäu (OGG) sowie die Kantone Aargau und 
Solothurn an. Im AareLandRat, dem Vereinsvor-
stand, sind die Regionalorganisationen mit je zwei 
Personen und die beiden Kantone durch die Depar-
tementssekretäre der Baudepartemente vertreten. In 
der Mitgliederversammlung werden die Vereinsmit-
glieder durch je zwei Delegierte repräsentiert.
Im Zweckartikel sind die Aufgaben des Vereins wie 
folgt umschrieben:
1. Der Verein versteht das AareLand als gemein-

samen Lebens- und Wirtschaftsraum.
2. Mit seinen Aktivitäten leistet er einen Beitrag 

zur langfristigen Sicherung der Lebensquali-
tät für die Bewohnerinnen und Bewohner des 
AareLands und zur Wettbewerbsfähigkeit der 
ansässigen Wirtschaft.

3. Er setzt sich für einen offenen, aktiven und gut 
erreichbaren Lebens- und Wirtschaftsraum ein 
und bietet seinen Mitgliedern eine Plattform, 
um Aufgaben und Projekte in verschiedensten 
öffentlichen Tätigkeitsbereichen zur Stärkung 
des AareLands gemeinsam anzugehen.

4. Er fördert die Raumentwicklung und setzt sich 
namentlich für die Abstimmung von Siedlungs-
entwicklung und Verkehr ein. 

5.	 Der	Verein	pflegt	den	Kontakt	zu	anderen	
Handlungsräumen im Sinne des Raumkonzepts 
Schweiz.

Einen Schwerpunkt der Tätigkeiten bildet dabei 
die Raumentwicklung, namentlich die Mitarbeit 
an den Agglomerationsprogrammen Siedlung und 
Verkehr. 
Die Geschäftsstelle des Vereins wird, wie bisher, 
durch den Regionalverband zofingenregio geführt. 
Die Einzelheiten der Geschäftsführung sind in ei-
nem Mandatsvertrag festgehalten. Als Geschäfts-
führer des Vereins wurde Rainer Frösch gewählt, 
das Rechnungswesen und die administrativen 
Belange des Vereins werden von Nadine Schmid 
betreut. Beide waren schon vor der  
Vereinsgründung für die Geschäfts- 
stelle AareLand tätig. 

Übersichtskarte AareLand
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Vereinsorgane

Vorstand
AareLandRat 
(Vereinsvorstand)

Stellvertretung

Albisetti Bernardo
Departementssekretär, Bau- und 
Justizdepartement

Schneider Amalia
Projektleiterin Raumplanungsamt

Bartholdi Johanna
Vorstandsmitglied OGG, 
Gemeindepräsidentin Egerkingen

Dollinger Willy
Vorstandsmitglied OGG

Dr. Büsser Maurus
Generalsekretär Departement 
Bau, Verkehr und Umwelt

Rüegger Fredy
Stv. Generalsekretär Departement 
Bau, Verkehr und Umwelt

Dr. Guignard Marcel
Präsident PRA, 
Stadtammann Aarau
Lüscher Heinz
Vorstandsmitglied PRA, Gemein-
deammann Unterentfelden

Rüetschi Beat
Vizepräsident PRA, 
Gemeindeammann Suhr
Hauser Dieter
Vorstandsmitglied PRA,  
Gemeindeammann Küttigen

Hottiger Hans-Ruedi
Präsident zofingenregio,  
Stadtammann Zofingen

Koch HansJürg
Vorstandsmitglied zofingenregio,  
Gemeindeammann Rothrist

Luternauer Hans
Vorstandsmitglied zofingenregio, 
Gemeindepräsident Reiden

Grüter Thomas
Vorstandsmitglied zofingenregio, 
Gemeindepräsident Pfaffnau

Zingg Ernst
Präsident OGG, Stadtpräsident 
Olten

Hodel Peter
Vorstandsmitglied OGG, 
Gemeindepräsident Schönenwerd

Mitgliederversammlung 
(Delegierte)
Planungsverband 
Region Aarau PRA
Arber Rolf 
Gemeindeammann Gränichen
Baur Heinz 
Gemeindeammann Buchs
Regionalverein 
Olten – Gösgen – Gäu OGG
Kunz Christoph 
Gemeindepräsident Obergösgen
Tanner Karl 
Gemeindepräsident Trimbach
Regionalverband 
zofingenregio
Fischer Julius 
Gemeindeammann Oftringen
Zünd Daniel 
Gemeindeammann Safenwil
Kanton Aargau
Fehlmann Stark Lotty 
Stv. Generalsekretärin, Departe-
ment Volkswirtschaft und Inneres
Kolb Daniel 
Leiter Abteilung Raumentwicklung
Kanton Solothurn
Schneider Amalia 
Projektleiterin Raumplanungsamt
Staub Bernard 
Leiter Raumplanungsamt

Organigramm Verein AareLand ab 2013

Mitglieder /
Trägerschaft

Mitglieder / Trägerschaft
• Planungsverband Region Aarau
• Regionalverein Olten – Gösgen – Gäu
• Regionalverband	zofingenregio
• Kanton	Aargau
• Kanton	Solothurn

Konsultative
Organe des
Vereins

AareLandRat Geschäftsstelle

Beirat

AareLands-
Gemeinde

2. Tätigkeitsbericht

2.1 Projekte 

Agglomerationsprogramm AareLand
Das Agglomerationsprogramm AareLand 2. Ge-
neration ist im Juni 2012 an den Bund eingereicht 
worden. Das Bundesamt für Raumentwicklung hat 
sämtliche 41 eingereichten Agglomerationspro-

gramme einem detaillierten Prüfprozess unterzo-
gen und den Verantwortlichen im Mai 2013 einen 
Entwurf des Prüfberichtes zugestellt. Aus Sicht des 
AareLandes ist das Ergebnis sehr erfreulich: Der 
Beitragssatz des Bundes liegt – wie beim Agglo-
merationsprogramm der ersten Generation – bei 
40 %. Die meisten eingereichten Projekte wurden 
für die Mitfinanzierung aufgenommen. Der gesam-
te Bundesbeitrag für die Projekte der sogenannten 
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A-Liste mit Baubeginn im Zeitraum von 2015 – 
2018 beträgt für das AareLand rund CHF 55 Mio. 
Die grössten Bundesbeiträge sind für die Wigger-
talstrasse, Abschnitt Mitte (9 Millionen Franken), 
den Ausbau des Bahnhofplatzes in Olten, Teil 
öffentlicher Verkehr /Langsamverkehr (12 Milli-
onen Franken) sowie die zahlreichen kleineren, 
aber wichtigen Massnahmen für den Fuss- und 
Veloverkehr (7 Millionen Franken) vor gesehen.
Zu den Vorhaben, die der Bund nicht mitfinanzie-
ren oder hinausschieben will, gehören insbeson-
dere die Massnahmen im Zentrum von Schönen-
werd, das Projekt «andaare» im Aareraum von 
Olten und die Umfahrung Hägendorf (ERO+).  
Das Betriebs- und Gestaltungskonzept im Zen-
trum von Erlinsbach bewertet der Bund als 
Eigenleistung, und die neue Linienführung der 
kantonalen Radroute im Bereich Autobahnzufahrt 
Aarburg – Rothrist will er aus anderen Quellen 
mitfinanzieren.
Im Juni 2013 wurde der Entwurf des Prüfberich-
tes mit einer Delegation der Kantone und des 
Aare Landes beim Bundesamt für Raumentwick-
lung besprochen. Dort konnten Argumente für 
eine Überprüfung der Beurteilung eingebracht 
werden. Diese wurden anschliessend auch in die 
Vernehmlassung zur «Botschaft zum Bundesbe-
schluss über die Freigabe der Mittel zum Agglo-
merationsprogramm» eingebracht.

AareLandWeg Süd 
Ein erster Abschnitt des AareLandWeges ist im 
Jahr 2009 von Olten über Aarau nach Zofingen 
realisiert worden. Der AareLandRat hat im Mai 

2013 einen Kredit für eine Fortsetzung des Weges 
Richtung Süden in den Kanton Luzern bewilligt. 
Die Route führt von Zofingen entlang der Wigger 
bis nach Dagmersellen. Dort zweigt sie ins Hürntal 
ab und führt durch das Uffiker-Buchsermoos bis 
zum Endpunkt im Ortsteil Buchs. Entlang der 
signalisierten Route werden Informationen zu 
Sehenswürdigkeiten und Besonderheiten dieses 
Gebietes vermittelt. 
Dank der intensiven Mitarbeit und Unterstützung 
der Gemeinden war es möglich, das Vorhaben in 
kurzer Zeit zu realisieren. Am 21. September 2013 
eröffneten Behördenmitglieder und Gäste mit 
einer gemeinsamen Velotour den neugeschaffenen 
Abschnitt des AareLandWeges. 
Die Informationen zu den verschiedenen The-
men entlang des AareLandWeges sowie auch zu 
weiteren Sehenswürdigkeiten abseits der Route 
sind in einer illustrierten Broschüre zusammenge-
fasst. Diese kann kostenlos bei der Geschäftsstelle 
AareLand bezogen werden.

2.2 Weitere Geschäfte

Strategieprozess AareLand
Der AareLandRat hat im Herbst 2013 einen Stra-
tegiereview-Prozess eingeleitet. Dieser hat zum 
Ziel, die strategischen Leitlinien für die zukünftige 
Arbeit des Vereins zu formulieren und daraus ein 
Tätigkeitsprogramm sowie die Schwerpunkte der 
Arbeiten für die nächsten Jahre festzulegen. 
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Ausschreibung Modellvorhaben Nach-
haltige Raumentwicklung 2014 – 2018
Das Bundesamt für Raumentwicklung hat im No-
vember 2013 zusammen mit sieben weiteren Bun-
desämtern die Ausschreibung einer neuen Staffel 
von Modellvorhaben publiziert. Diese umfasst fünf 
verschiedene Themenbereiche. Der AareLandRat 
hat die Geschäftsstelle beauftragt, eine Bewerbung 
im Themenbereich «Freiraumentwicklung in 
Agglomerationen fördern» und allfällige weitere 
Vorhaben aus dem Raum AareLand einzubringen 
und zu koordinieren. 

3.  Partnerschaften mit Projekten Dritter
Die bestehenden Partnerschaften mit der Tisch-
messe Olten, der Berufsbildungsmesse AareLand 
und dem Projekt Learning Area AareLand wurden 
fortgeführt. Im Jahr 2013 wurde zudem wiederum 
ein Beitrag von CHF 30’000 netto an das Projekt 
LearningArea AareLand ausgerichtet. Dieses ist 
ein gemeinsames Vorhaben der drei Regionen 
im AareLand, getragen durch die Wirtschafts-
förderung Region Olten, das Regionsmarketing 
zofingenregio und die Wirtschaftsfachstelle Aarau. 
In Zusammenarbeit mit der Fachhochschule 
Nordwestschweiz werden Beratungen für Jungun-
ternehmer / innen, die Vermittlung von Räumlich-
keiten für Start-ups, Business Breakfast-Meetings 
sowie virtuelle Plattformen im Bereich Wissen-
stransfer und Networking angeboten. 

4. AareLandRat 
Der AareLandRat hat im Jahr 2013 an sechs Sit-
zungen die anstehenden Geschäfte behandelt. 
Am 3. September 2013 wurde im Kultur- und 
Kongresshaus Aarau eine AareLandsGemeinde 
abgehalten, zu der die Behörden aller Gemein-
den im AareLand eingeladen waren. Nach einem 
Grusswort von Regierungsrat Stephan Attiger, 
Vorsteher Departement Bau, Verkehr und Umwelt 
des Kantons Aargau, wurde über das Ergebnis 
des Prüfprozesses zum Agglomerationsprogramm 
AareLand informiert. 
Die Mitgliederversammlung des Vereins wurde 
am 25. Oktober 2013 in Aarau durchgeführt. 

5. Jahresrechnung 2013
5.1 Bericht der Kontrollstelle 
5.2 Erfolgsrechnung
5.3 Bilanz

6.  Anträge an die Mitglieder-
versammlung

1. Der Jahresbericht AareLand 2013 sei zu geneh-
migen.

2. Die Jahresrechnung AareLand 2013 sei zu 
genehmigen.
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AareLand Rechnung 2013

Aufwand Beträge in CHF
Rechnung 

2013
Budget 

2013 
Budget 

2014
Geschäftsstelle 52’563 60’000 55’000
3100 Aufwand Geschäftsstelle 52’502
3185 Bankspesen 61
Projekte 97’644 50’000 95’000
3201.1 Weiterentwicklung Parkprojekte
3201.2 Kultur, Freizeit, Tourismus
3201.3 Unterhalt AareLandWeg 4’639
3201.4 Verlängerung AareLandWeg nach Süden 85’826
3201.5 Strategieprozess 7’179
Partnerschaften, Beiträge Drittprojekte 32’400 50’000 50’000
3202.1 LearningArea AareLand 32’400
3202.2 Tischmesse
3202.3 Berufsbildungsmesse
3202.4 Weitere Projekte
Agglomerationsprogramm
3204.1 Agglomerationsprogramm 2. Generation 12’045 12’045
TOTAL AUFWAND 194’652 160’000 200’000

Ertrag

4200 Kontokorrentzinsen 55
4535 Beitrag Kantone 80’000 80’000 80’000
4555 Beitrag Regionen 80’001 160’056 80’000 80’000
ENTNAHME RÜCKLAGEN 34’596 40’000
TOTAL ERTRAG 194’652 160’000 200’000

Erläuterungen
3201.4 Verlängerung AareLandWeg nach Süden Der AareLandRat hat am 23. Mai 2013 einen Kredit 

von CHF 88’330 für das Projekt gesprochen.
3201.5 Strategieprozess Der AareLandRat hat sich im Jahre 2013 an einem 

Workshop getroffen, um die künftige Strategie zu defi-
nieren. Weitere Workshops sind im 2014 geplant.

AareLand Bilanz per 31. Dezember 2013
Beträge in CHF
Aktiven
1001 Bank 286’314
1015 Debitoren 20’000
1016 Verrechnungssteuer 19
TOTAL AKTIVEN 306’333
Passiven
2000 Kreditoren 30’622
2800 Eigene Mittel 275’711
TOTAL PASSIVEN 306’333
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Geschäftsstelle AareLand
Regionalverband zofingenregio 
Thutplatz 19, Postfach 
4800 Zofingen
Telefon 062 745 91 02
info@aareland.ch


